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Herren Kreisliga Gr. 2

TSG 1847 Wölfersheim : TSV 1888 Stockheim 
Montag, 06.03.2023, 20:15 Uhr

TSG 1847 Wölfersheim gegen TSV 1888 Stockheim 4:6

Großer Jubel herrschte am Montagabend, als Carsten Engmann den Matchball für die Gäste des
TSV 1888 Stockheim im Punktspiel der Herren Kreisliga Gr. 2 verwandelte und der Sieg der
Mannschaft damit feststand. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TSG 1847
Wölfersheim, welches eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 16:23) hinnehmen musste.
Matchwinner war an diesem Tag Holger Jagsch, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 16.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 13:19.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Keinen Punkt beisteuern konnten Schmidt / Jurkutat im
Match gegen Jagsch / Kunz, das 0:3 verloren ging. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnten Janke / Dombrow die Partie gegen Achtzehnter / Engmann
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. 16:14, 5:11, 13:11, 7:11, 11:7 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Bernd Janke und Andreas Kunz die Schläger kreuzten. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Wenige Chancen hatte hingegen Steffen Schmidt
beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Holger Jagsch, so dass Jagsch seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als
das untere Paarkreuz an die Tische trat. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Boris
Dombrow Carsten Engmann in fünf Sätzen. Sandro Jurkutat verlor sein Spiel gegen Bernhard
Achtzehnter unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler der TSG 1847 Wölfersheim und des TSV 1888 Stockheim. Knapp an
einem Sieg vorbei schlidderte Bernd Janke nach einer 2:0-Führung gegen Holger Jagsch. Am Ende
gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Janke nun bei 22:10, während Jagsch bislang 12 Siege und 0 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Steffen Schmidt bei der
schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Andreas Kunz. Einen sicheren Punkt für
sein Team holte hingegen Boris Dombrow bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Bernhard
Achtzehnter. Mit diesem Sieg verbesserte Dombrow seine Bilanz auf 10:8 in dieser Saison. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Unglücklich war Sandro Jurkutat
daraufhin in der Partie gegen Carsten Engmann, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann
und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur
zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Damit war das letzte
Match des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TSV 1888
Stockheim beendet.

Durch diese Niederlage hat die TSG 1847 Wölfersheim in der Saison nun 8 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei 4 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 17.03.2023
gegen die TTG Büdingen-Lorbach II an. Für den TSV 1888 Stockheim steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TTC 1966 Echzell II am 16.03.2023 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 13:19 ins Rennen gegangen wird.
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 Statistik:
 TSG 1847 Wölfersheim

Doppel: Schmidt / Jurkutat 0:1, Janke / Dombrow 1:0 
Einzel: B. Janke 1:1, S. Schmidt 0:2, B. Dombrow 2:0, S. Jurkutat 0:2 

 TSV 1888 Stockheim
Doppel: Jagsch / Kunz 1:0, Achtzehnter / Engmann 0:1 
Einzel: H. Jagsch 2:0, A. Kunz 1:1, B. Achtzehnter 1:1, C. Engmann 1:1


